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läugnen, wo er sich selbst als den grossen Kenner des M. H. 
mir gegenüber aufspielt, — muss jetzt die Frage lauten, 
ob es correct gehandelt war, die Existenz desselben in Ab­
rede zu stellen.

Die von dem Herausgeber zum Abdruck gebrachten 
drei Hss. sind:

E) die aus Echternach stammende Pariser n. 10837, 
in angelsächsischer Schrift aus dem Anfang des 8. Jh.;

W) die aus Weissenburg stammende Wolfen­
bütteler n. 81 (nicht 23, wie de Rossi irrthümlich angiebt), 
geschrieben im Jahr 772, wie eine vorausgeschickte Be­
rechnung und die Ostertafel1 auf fol. 4 lehren;

B) die aus Metz stammende Berner n. 289, saec. 
VIII. ex., von welcher leider der letzte Quaternio (XVIII) 
mit den Tagen XI. kl. Dec. — VIIIL kl. Ian. verloren ist.

Der Schreiber von E, Laurentius, der sich selbst in 
der Unterschrift genannt hat2, wie es scheint, der Notar 
des Heiligen Willibrord3, hat Raum gespart und jeden Zeilen­
rest ausgenutzt. Oft fehlen die Monatsnamen und an­
dere entbehrliche Worte, oder doch solche, welche ihm 
entbehrlich erschienen sind, und in seinem Streben nach 
knapper Kürze hat er auch die Ortsbezeichnungen bis­
weilen vereinfacht:

Id. Aug. Sinnada Frigiae] WB; Frigia E.
Aus Unachtsamkeit springt er von einem Namen 

zum nächsten gleichlautenden über, und solcher Homoeo­
teleuta finden sich mehrere:

8. Id. Mai. Faustinae, [Ianuarii, item Victoris, Zetule, 
Stialae, Furtuni, Rogati, Faustini fehlen E].

12. kl. Nov. Machari, [Dicei, Proculi. Neapoli Festi, 
item Modesti et aliorum numero 272. Puteoli Campaniae 
Proculi, Eutici et Macharii fehlen E].

15. kl. Dec. Auril[ianis depositio sancti An fehlen 
E] iani episcopi et confessoris.

Aber abgesehen von diesen unbeabsichtigten Lücken sind 
die Namenreihen genau und vollständig wiedergegeben, und 
von einer Kürzung kann höchstens in stilistischer Hinsicht 
und in der Wiedergabe der Ortsbezeichnungen die Rede sein.

Dagegen ist W in der That gekürzt4, da der Schreiber
1) Eine Hand, etwa aus der Mitte des 9. Jh., hat die SS. I, 111 

edierten Annalen an den Rand geschrieben. Lies 774 ‘coepit’ für ‘accepit’, 
840 ‘obiit. Eodem anno III. n. mai.’ 2) Tuorum, Domine, quorum 
nomina scribsi sanctorum, eorum, queso, suffragis miserum leva Lauren­
tium, tuque idem, lector, ora. 3) S. N. A. XII, 234, und die Beschrei­
bung der Hs. von Arndt, ebenda II, 292. 4) Das hat schon Fiorentini
S. 1054 bemerkt: ‘pluribus sparsim martyrum nominibus est decurtatum’.


